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In Folge eines an den eisten Staatsamsalt gerich
teten Telegramms ist Geheimrath Prof Geffcken
Sonnabend Vormitag aus der Untersuch
ungshaft entlassen worden Die Entlassung er
folgte aus Grund des aus Leipzig ergangenen Beschlusses
des Reichsgerichts wonach das Verfahren gegen Geffcken
einzustellen ist Der Erste Staatsar walt theilte dem Geh
Rath Geffcken diese günstige Wendung seines Geschickes
persönlich mit und der Letztere traf sofort Anstalten zu
feiner Abreise Um 11 Uhr traf eine offene Droschke
erster Klasse vor dem Untersuchungsgefängniß ein und
diese bestieg unter sichtbaren Zeichen der Aufregung Geh
Rath Geffcken Nachmittag reiste er nach Hamburg Der un
erwartete Ausgang dieser politisch bedeutungsvollen Unter
suchungssache dürfte weit über die Grenzen des deutschen
Reiches hinaus Aufsehen erregen und eine Fluth von
Erörterungen hervorrufen

Das Berl Tagebl sagt nachdem es auf die nach
all den diplomatischen und juristischen Schlußfolgerungen
des Jmmediatberichts des Fürsten nach all dem polizei
lichen und preßpolitischen Apparat den man gegen den
Angekagten aufgeboten ganz unverhoffte Entschließung
des Reichsgerichts hingewiesen

Nun ist er frei ui d die Welt hat aufs Neue erlebt Es
giebt noch Richter in Deutschland Diese so glänzend
ii die Erscheinung tretende Thatsache ist sicherlich für jeden
Patriotisch fühlenden Mann das Hervorragendste an dem gro
gen Ereigniß Es befestigt in den weitesten Kreisen des deut
icheu Volkes die Zuversicht in die Unerschütterlichkeit desUnab
hängigkeitsgefühls der deutschen Richter es muß erfrischend
wie ein Stahlbald auf alle jene Volksschichten wirken in denen
ichon hier und da jene edle Zuversicht in unseren R chterstand
ichwankend zu werden begann

Aber noch mehr Deutschlkind Europa die Welt erhält
nicht nur den vollgiltigsten Beweis daß alle jene Unterstellun
gen sich als Lüge uuv Berläumsung erwiesen welche die volle
Integrität des deutschen Richterstandes in Frage zu stellen ver
buchten sondern auch das theure Andenken Kotier Friedrichs
erscheint im strahlendsten Lichte allen jenen Anschwärzungen
gegenüber welche in den von dem edlen Fürsten hinterlassenen
Tagebuchern eine Schädigung des Ansehens des deutschm
Reiches erblicken wollten Diese Kriegstagebücher bleiben ein
köstlichstes Vermächtniß für das deutsche Volk und ihre Frei
gebung wird sicherlich nicht lange mehr auf sich warten lassen

Kaiser Friedrichs Tagebuch aus dem Jahre 1870j71 und der
Immediatbericht des Fürsten Bismarck vom 23 September
1833 aber werden für alle Zeit eine merkwürdige Signatar
smpoiis bleiben

Die FreisinnigeZtg bemerkt dazu u A Wir freuen
uns dieser Entscheidung weil sie im Einklang mit dem

öffentlichen Nechtsbewußtsein steht und geeignet ist die
Unabhängigkeit des obersten Gerichtshofes auch gegenüber
dem mächtigsten Manne in Deutschland und Europa
darzuthun Fürst Bismarck hat vor der Welt einen
schweren Mißersolg zu verzeichnen wie kaum jemals zu
vor in seiner ministeriellen Laufbahn Die Einleitung
des Prozesses war ein schwerer politischer Fehler Mögen
wir vor einer Wiederholung solcher Fehler bewahrt blei
ben zum Besten des Volkes und des Vaterlandes Be
zugnehmend darauf daß nunmehr auch der wetteren und
vollständigen Verbreitung des Tagebuchs Kaiser Frie
drichs aus dem Jahre 1870/71 nicht das Geringste mehr
entgegenstehe äußert sich genanntes Blatt

Auch wenn Herr Geffcken verurtheilt worden wäre würde
dies der Werthichätzrmg des Tagebuchs des Kaisers Friedrich
keinen Eintrag gethan haben denn diejenigen Stellen des Tage
buchs wegen deren Veröffentlichung man hätte eine Anklage
erheben können sind nichi entscheidend für die Werth chätzung
desselben Für uns ist das Tagebuch des Kaisers Friedrich ein
kostbares Vermächtniß weil es der freisinnigen zugleich echt
konstitutionellen und begeistert nationalen Gesinnung des ver
ewigten Fürsten ein leuchtendes Denkmal im Volke setzt Daß
diese Aufzeichnungen nicht sür spätere Generatisnen in irgend
ein Archiv vergraben werden konnten verdanken wir allerdings
der Handlungsweise Gefsckens Aber gerade weil aus Anlaß
der Veröffentlichung gegen Kaiser Friedrich der Vorwurf der
Indiskretion erhoben worden ist strahlt nunmehr dessen Bild
um so Heller nachdem auch von Rechtswegen kundgeihan ist
daß die Aufzeichnungen des Tigebuchs an keiner Stelle Staats
geheimnisse enthalten deren Verlautbarung die Interessen des
Reiches zu gefährden vermag

Anders klingen die Auslassungen der mittelparteilichen
Blätter Die National Ztg schreibt hierüber

Es ist festgestellt daß die Veröffentlichung des Tagebuch
Fragments nicht als Landesverrath zu betrachten ist aber es
bleibt dabei daß sie um mit Herrn von Roggenbach zu
reden moralisch juristisch und Politiich gleichmäßig zu ver
dammen ist Dieie Ansicht haben wir vom ersten Augenblicke
an vertreten und der Beschluß des Reichsgerichts widerspricht
ihr selbstverständlich in keiner Weise Von deutsch sreistnniger
al o Herrn Geffcken befrei ndeter Seite ist als die Vorunter
suchung sich ihrem Ende näherte berichtet worden es habe sich
herausgestellt daß das Tagebuch von dem wmsligcn Kron
prinzen Herrn Geffcken vor langer Zeit zur Lektüre übergeben
worden daß dieser davon heimlich ohne Wissen des Kronprin
zen eine Abschrift genommen und aus Grund derselben später
die Veröffentlichung bewirkt habe Daß dies eine Handlungs
weise zu deren Vertheidigung die vollständigste Begriffsverwirr
ung gchört braucht nicht weiter ausgeführt zu werden Aber
wie Herr Geffcken auch zu der Abschrift gekommen sein mag
die Veröffentlichung war rechtswidrig war auch juristisch zu
verdammen

Es kann trotzdem sein daß Herr Geffcken sich nicht weiter
deshalb zu verantworten braucht vielleicht weil ein Prozeß we
gen Verletzung des literarischen Eigenthumsrechtes der Bedeut

ung der Sache nicht angemessen scheint aber Herr Geffcken
dies muß absurden Jubelhymnen der fortschrittlichen Presse
gegenüber hervorgehoben werden befindet sich dann nur in
der Lage eines Mannes der trotz einer zweifellosen Schuld
durch die Maschen des Strafgesetzbuches hindurch geschlüpft ist
Dieselben sind eben nicht überall so dicht dsß etwas derartiges
zuweilen nicht vorkäme

Es ist auch weiter kein Unglück weder im Allgemeinen noch
in dem besonderen vorliegenden Falle Es giebt noch andere
Strafen als die des Kriminalrichters Die dem Herrn Geffcken
befreundete Presse macht sehr viel Wesens von den drei Mo
naten Untersuchungshaft welche er ausstehen mußte Eine
solche ist auch unter den Erleichterungen welche Herrn Geffcken
gewährt worden keine Annehmlichkeit aber unverschuldet hat
er sie nicht erlitten wer eine Handlung begeht wie die in
R de stehende der muß auf solche Folgen gefaßt sein

Die Kölnische Ztg erfährt wie sie angiebt aus bester
Quelle Folgendes Die Thatsache daß durch die Ver
öffentlichung des Tagebuches Landesverrath begangen
worden bleibe trotz der Entscheidung des Reichsgerichts
bestehen Weßhalb das Gericht dabei das Bewußsein eines
landesverrätherischen Charakters vermißt sei nicht ange
geben man düzfe annehmen daß das Gericht voraussetzte
der verbohrte Haß gegen den Fürsten BiSmarck habe
Geffckcns Einsicht in die Tragweite seiner Handlungsweise
verhindert Uebrigcns sei der Zweck den der Jmmmedi
atbericht beabsichtigte erreicht der unmittelbare Urheber
der Veröffentlichung sei ermittelt die Hintermänner eben
falls welche durch ein Jntriguenfpiel den Reichskanzler zu
stürzen drohten und in deren Interesse die Veröffentlich
ung erfolgte wenn auch ihr Vorwissen darum nicht nach
gewiesen werden konnte

Nach einer Mittheilung des Hamb Corresp hatte
nachdem der Oberreichsanwalt durch Einreichung der An
klage den Antrag auf Eröffnung des Hauptverfahrens
gegen Geh Rath Geffcken gestellt hatte der Vertheidiger
vor einigen Tagen in einer motivirten Eingabe beantragt
den Angeklagten außer Verfolgung zu setzen Nun soll
das Reichsgericht auf diesen Antrag hin verfügt und er
kannt haben daß Geffcken sofort in Freiheit zu fetzen sei

Mag die Rechtfertigung Geffckens motivirt sein wie sie
wolle zu wünschen wäre nur daß die Erörterungen
über Kaiser Friedrich endlich zur Ruhe kämen
Wenn man das Andenken des Heimgegangenen ehren will
dann vermeide man es ihn mit allerlei Persönlichkeiten in
Beziehung zu bringen Vor Allein halte man sich an
seine Thaten und an die Proklamationen beim Antritt
seiner Regierung Die darin niedergelegten Ideen zu ver
wirklichen das ist eine Aufgabe mit der man fein An
denken am besten und in seinem Sinne ehren wird

3A Gespenstische Schalten
Roman von Neinhold Ortmann

Glücklicher Herzensfreund habe ich es wirklich ge
troffen

Vilmay nickte bejahend
Man läßt mir über alle meine Erwartung hinaus diese

Auszeichnung zu Theil werden sagte er bescheiden Der
Termin für die amtliche Bekanntmachung des Konkurrenz
Trgebnifses steht unmittelbar bevor

Tausend innige Glückwünsche Aber welche Hinterlist
mit solcher Freudenbotschaft so lange zurück zu halten
Nun bist Du ja mit einem Schlage ein berühmter Mann
und ich darf mich kaum noch wundern wenn Du dem
nächst einem simplen ganz und gar unbekannten Knapp
Hastsarzte Deine Freundschaft entziehen wirst

Und mit dem Preise allein ist es noch nicht einmal
genug Man fragte gleichzeitig unter der Hand bei mir
an ob ich geneigt sein würde als commisfarifcher Hülfs
arbeiter in das Kultusministerium einzutreten da die Re
gierung die Absicht hat mehrere der in meinem Buche
niedergelegten Vorschläge auch praktisch zur Durchführung
zu bringen

Du bist ein Sonntagskind Und Du hast natürlich
mit Freuden Ja gesagt

Vilmay ließ das Haupt tief auf die Brust herabsinken
Ein trüber Schatten breitete sich über sein eben noch son
nig strahlendes Antlitz

Wie gerne hätte ich cs gethan denn an diesen Refor
men der Armenpflege die ich nach meinen Erfahrungen
für so dringend geboten halte hängt ja meine ganze Seele
Es wäre mir eine Erfüllung der schönsten Träume ge
wesen wenn ich sie unter meinen Augen hätte ins Leben
treten sehen

Und was in aller Welt hindert Dich daran Bist
Du nicht unabhängig und frei

Ich bin nicht ganz so unabhängig Walter als Du
glaubst und ich muß mit gegebenen Fristen rechnen Wäre
der nicht ein Thor zu nennen der ein Werk vollenden
wollte obwohl er die unumstößliche Gewißheit hat daß

es nimmermehr beenden wird

Schon wieder Todesahnungen Mir scheint der Glaube
an ein nahes Ende hat sich bei meinem vernünftigen Freunde
unbegreiflicher Weise zur fixen Idee herausgebildet Ich
aber sage Dir daß Du gar keinen verständigen Grund
hast an der längeren Dauer Deines Daseins zu zweifeln
Du hast niemals besser ausgesehen als gerade jetzt und
Du leidest doch so viel ich weiß überhaupt an keiner be
stimmten Krankheit

Es war dem Anderen sichtlich peinlich auf eine weitere
Erörterung dieses Gegenstandes einzugehen

Sprechen wir nicht mehr davon lieber Freund bat
er herzlich Wenigstens nicht jetzt wo Alles was uns
umgiebt ein Bild blühenden kraftstrotzenden Lebens ist
Es ist nicht ohne Bitterkeit an den Tod zu denken wenn
jeder grünende Busch und jede Blume im Grase uns zum
Verweilen einzuladen scheinen Aber auch hier in Flur
und Feld ist ja das Prangen nun bald vorbei Der
Herbst klopft schon an die Thür wie lange noch und
auch in der Natur beginnt das große Sterben Dann ist
vielleicht die rechte Zeit gekommen um ohne Herzeleid von
diesen ernsten Dingen zu reden

Mehr noch in dem Ausdruck seiner Worte als in die
sen Worten selbst war eine Abgeschlossenheit und ruhige
Bestimmtheit welche Lindhorst bestimmte den Widerspruch
welchen er auch jetzt noch auf den L ppm hatte zu unter
drücken Nun tauchten auch schon die hoch aufragenden
Schlote der Kesselhäuser in der Ferne vor ihnen auf Die
landschaftliche Umgebung zeigte in mancherlei charakteristi
schen Kennzeichen die Nähe der Kohlengruben an und
wenige Minuten später hielt das leichte Korbwägelchen
vor dem einfachen des Kohlenstaubes wegen dunkelgrau
getünchten Hause an welches der Knappschaftsarzt inmit
ten einer ausschließlich aus Bergleuten bestehenden arm
seligen Bevölkerung bewohnte
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Der Generalmajor hatte sich s in den Kopf gesetzt die
nahen Kohlenbergwerke zu besichtigen soweit dies Frem
den überhaupt gestattet war und obwohl seine Angehöri
gen diese Liebhaberei sür eine unterirdische Vergnügungs
fahrt durchaus nicht zu theilen schienen füqten sie sich
doch ohne ernstlichen Widerspruch seinem Willen Nur

seine Gattin war zur Theilnahme an dem AuSfluge nicht
zu bewegen Sie war eine erklärte Feindin aller anstren
genden oder gar gefährlichen Dinge und nicht ohne Be
sorgnisse gab sie dem Generalmajor und dem jungen Braut
paar an dem für die Ausführung des Vorhabens festge
setzten Tage das Geleit bis zum Wagen

Ich wollte ich sähe Euch erst Alle heil und gesund
wieder, meinte sie seufzend Was für ein Gedanke ist
es auch für einen alten Mann in Finsterniß und Koh
lendunst hinabzusteigen um etwas zu sehen das man sich
doch auch ohnedies gut genug vorstellen kaun

Der Generalmajor antwortete ihr mit einem Scherz
wort und sie fuhren davon Noch hatten sie nicht die
Hälfte ihres Weges zurückgelegt als sie aus der Richt
ung her welcher sie zustrebten einen dumpfen Knall ver
nahmen dem in Zwischenräumen von wenigen Sekunden
ein zweiter und ein dritter folgten Die Pferde drängten
zitternd zurück und als ihnen der Kutscher die Peitsche
gab stiegen sie aufbäumend in die Höhe Sie hatten eine
Bewegung des Bodens unter ihren Hufen gefühlt und
es kostete nicht geringe Mühe sie zu beruhigen Elfe
war plötzlich erschrocken zusammengefahren und auch der
Generalmajor erhob sich einigermaßen bestürzt von seinem
Sitz

Alle Wetter rief er Das klang ja gerade wie
eine Explosion Die gewöhnlichen unterirdischen Spreng
ungen können doch unmöglich hier oben und noch dazu
auf eine solche Entfernung hin vernehmlich sein

Das war es auch nicht iagte der einheimische Kutscher
sich mit blassem Gesicht nach seinen Fahrgästen umwendend

Es müssen schlagende Wetter in der Grube frohe Hoff
nung gewesen sein Gott gebe daß es nur einen todten
Schacht getroffen hat

Der Mann hatte wie er sagte Angehörige unter den
Bergleut n und es bedürfte darum keiner besonderen Er
mahnung ihn zum schnellsten Fahren anzufeuern Aber
der Wagen hatte das eigentliche Bergwerksgebiet noch nicht
erreicht als seinen Insassen bereits die niederdrückende Ge
wißheit wurde daß jene Hoffnung des Kutschers nicht irr
Erfüllung gegangen sei Ein Gefährt kam ihnen in rasche
ster Gangart entgegen Auf dem Bock neben dem Rosse
lenker saß ein Bergmann im Arbeitsanzuge



Politische Rachrichte
Der Reichsanzeiger veröffentlicht das nachstehende

Kaiserliche Handschreiben an den Reichskanzler
Fürsten von Bismarck

Lieber Fürst Das Jahr welches uns so schwere Heim
suchungen und unersetzliche Verluste gebracht hat geht u Ende
Mit Freude und Trost zugleich erfüllt Mich der Gedanke daß
Sie Mir treu zur Seite stehen und mit frischer Kraft in das
neue Jahr eintreten Von ganzem Herzen erflehe Ich für Sie
Glück Segen und vor Allem andauernde Gesundheit und hoffe
zu Gott daß es Mir noch recht lange vergönnt sein möge mit
Ihnen zusammen für die Wohlfahrt und Größe unseres Vater
landes zu wirken

Berlin den 31 Dezember 1838
Wilhelm

I

An den Reichskanzler Fürsten Bismarck

Aus Anlaß der bis zum 15 Juni d I fortdauernden
Hoftrauer wird in den betheiligten Kreisen vielfach die
Frage aufgeworfen wie es mit der Feier des kaiser
lichen Geburtstages am 27 d M gehalten werden
soll Die Feier des Könrgs Geburtstages ist dem preu
ßischen Volke stets ein Herzensbedürfnß gewesen an die
sem Tage vereinigen sich von Alters her alle Elemente
des Volkes zu einem einmüthigen feierlichen Ausdrucke der
Liebe Treue und Verehrung gegenüber dem Herrscherhause
welches mit dem preußischen Staate und Volke so innig
verwachsen ist Die traurigen Ereignisse des verflossenen
Jahres haben zur Folge gehabt daß in demselben auf die
Befriedigung dieses Herzensbedürfnisses verzichtet werden
mußte Und so besteht der Wunsch Kaiser Wilhelm II
an dem ersten Geburtstage nach seinem Regierungsantritt
bei der Feier desselben die Gefühle der Liebe Treue und
Ergebenheit in der üblichen Weife kundzugeben Es würde
daher in weitesten Kreisen sicher schmerzlich empfunden
werden wenn die Hoftrauer der Erfüllung dieser Wünsche
sich als hinderlich erweisen sollte und man würde es freu
dig und dankbar begrüßen wenn dem preußischen Volke
trotz der Hoftrauer eine Feier des Königsgeburtstages
ermöglicht würde bei welcher es in der gewohnten Weise
seiner Liebe und Treue zu dem Herrscherhause vollen Aus
druck geben kann

Der Bundesrath hat beschlossen der Eingabe der
Danziger Kaufmannschaft und des Centralvereins west
preußischer Landwirthe betreffend den Identitätsnachweis
bei der Ausfuhr von Getreide keine Folge zu geben

Offiziös wird bemerkt daß an amtlicher Stelle in
Berlin von neuesten Kämpfen in Ostafrika nichts be
kannt sei und daß im Gegentheil das Ausbleiben derar
tiger Nachrichten als sicheres Anzeichen dafür betrachtet
werde daß die Ruhe dort nicht gestört sei

Bei dieser Gelegenheit sei noch bemerkt daß alle in die
Presse gelangenden Meldungen in Betreff des Inhaltes
der in Aussicht stehenden gesetzgeberischen Vorlage
betreffend Ostafrika der Begründung entbehren Es
gilt dies insbesondere auch von dem Zeitpunkt der Abreise
des Herrn Hauptmanns Wißmann sowie von den ihm zu
übertragenden Aufgaben Alles was diesbezüglich vor die
OeffentliclMt gebracht worden ist beruht auf willkürlicher
Kombination Als sicher kann nur gelten daß eine Vor

Furchlbares Grubenunglück schrie er im Vorbeifahren
herüber Die halbe Belegschaft ist vor Ort und der
große Förderschacht ist eingestürzt Ich muß den Ober
bergrath und den Bezirks hauptmann holen,

Die folgenden Worte gingen schon unverständlich unter
im Rädergerassel und eine aufwirbelnde Staubwolke ent
zog den Unglücksboten ihren Blicken

Unter solchen Umständen ist es wohl am besten wenn
wir umkehren sagte der Generalmajor und der Legations
rath pflichtete ihm mit einem raschen

Unbedingt lieber Onkel bei Zum gewaltigsten Er
staunen Beider aber war es Else welche dieser Absicht
mit äußerster Bestimm heit widersprach

Nein sagte sie Ich bitte darum daß wir weiter
fahren und wenn es Dein fester Entschluß ist Papa nach
Hause zurückzukehren so werde ich zu Fuß den Rest des
Weges machen

Verwundert sah Herr von Oppenfeld seine Pflegetochter
an Jeder Blutstropfen schien aus ihrem Gesicht gewichen

Was soll denn das bedeuten fragte er Was
willst Du dort Wir können gewiß nichts helfen und
wenn es überhaupt etwas zu sehen giebt so kann es nur
Elend und herzzerreißender Jammer sein

Gleichviel Ich muß versuchen dorthin zu kommen
Versucht nicht mich daran zu hindern denn es würde doch
nur vergeblich sein

Nun voiwärts also befahl der Generalmajor Was
ein Weib will das will Gott Und allein können wir
sie doch nicht lassen

Eine beispiellose Verwirrung und Aufregung war es
welche die Aickommenden empfing Die ganze Tragweite
der fürchterlichen Katastrophe welche sich da im Dunkel
der Erde vollzogen haben mußte offenbarte sich in dem
Schrecken und der Verzweiflung welche hier oben alles
Lebendige ergriffen hatten Herr von Oppenfeld hatte
vollkommen Recht gehabt als er voraussah daß es nichts
Anderes als Jammer und herzzerreißendes Elend geben
würde Kaum war es möglich von einem des Weges
kommenden Obersteiger welcher zur Unglücksstätte wollte
einige kurze Angaben über den Stand der Dinge zu er
halten

Seme Mittheilungen bewiesen daß es sich aller mensch

lage wegen der deutfch ostafrikamschen Angelegenheiten in
Ausarbeitung begriffen ist und in Bälde an den Bundes
rath gelangen wird

Nach amtlichen Meldungen aus Apia vom 28 De
zember v I welche am gestrigen Sonntag in Berlin ein
trafen wurde wegen Zerstörung deutschen Eigen
thums und wegen thätlicher Insulten gegen
beurlaubte Marine Mannschaften seitens der
Aufständischen Samoaner das Landungscorps S M S
O ga zur Begleitung des deutschen Konsuls auf den

Kriegsschauplatz der Eingeborenen entsandt wo der Kon
sul Verhandlungen wegen Entwaffnung einleiten wollte
Auf dem Wege nach der Pflanzung Vailele wurde das
Landungscorps der Olga von den Aufständischen unter
Führung des Amerikaners Klein überraschend angegriffen
In einer darauf durch die Landungscorps S M S
Olga Kreuzer Adler und Kanonenboot Eber unter

nommenen siegreichen Landung wurden die Eingeborenen
zurückgeworfen und einige am Strande gelegene Dörfer
derselben zerstört

Lieutenant Sieger u 15 Mann todt Lieu
tenants Spengler und Burchard sowie 36
Mann verwundet Eine Verlustliste wird veröffent
licht werden sobald die Namen festgestellt sind Das Be
finden der Verwundeten ist gut

Die Köln Ztg schreibt Unsere Mittheilung daß
von der Einbringung einer Nachtragsforderung für
militärische Zwecke Abstand genommen sei beruhte
auf einer unvollständigen Nachricht Ueber die Nothwen
digkeit einer Ergänzung unserer Artillerie herrschen in den
maßgebenden Kreisen durchaus keine Zweifel mehr unge
wiß scheint nur in welcher Weise und Form dem erkann
ten Bedürfniß abzuhelfen sein wird, Dem Franks
Journal wird berichtet daß dem Reichstage bald nach
seinem Wiederzusammentritt eine Vorlage wegen Bewillig
ung von Mitteln für militärische Zwecke zugehen wird
Es soll sich jedoch dabei um nicht mehr als höchstens 12
bis 15 Millionen handeln wovon kaum 2 3 Millionen
dauernde Ausgaben wären

Der zur Alters und Invalidenversicher
ung s Commission gehörende Abg Lohren hat eine
Reihe interessanter Abänderungsvorschläge eingebracht
durch welche die Vorlage so gestaltet werden soll daß
dem Arbeiter für seine eigenen Beiträge mindestens so viel
an Altersrente gesichert werde als irgend eine Privat
Versicherungs Gesellschaft zu gewähren vermag

Jeder Beitrag eines Versicherten von einer vollen Mark
begründet eine feste Altersrente deren Höhe einerseits von dem
Lebensalter des Versicherten bei Zahlung der ersten Alters
rente abhängt Die Altersrente beginnt frühestens mit dem
ersten Tage des 51 Lebensjahres und spätestens mit dem eisten
Tage des 7l Lebensjahres des Versicherten Versicherte Per
sonen welche aus irgend einem Grunde dauernd unfähig ge
worden sind die zum Lebensunterhalt unentbehrlichen Mittel
zu beschaffen sind berechtigt schon var dem 51 Lebensjahre
Altersrente zu verlangen sofern der Rentenawpruch die Höhe
von 48 Mk jährlich erreicht hat Jeder Versicherte bleibt in
Bezug auf Altersversicherung bis an sein Lebensende Mitglied
derjenige Versicherungsanstalt welche den ersten gesetzlichen
Beitrag von dem Versicherten erhoben und fem Altersrenten
buch ausgestellt hat Die Beiträge der Versicherten sollen
betragen Für weibliche Personen wöchentlich in Ortsklasse I
8 Pfg, in Ortsklasse 11 1l Pfg, für männliche Personen
wöchentlich in Ortsklasse I 12 Pfg, in Ortsklasse II 16 P a

Jeder Versicherte ist berechtigt zu jeder Zeit freiwillige
Beiträge in vollen Markbeirägen und nicht unter einer Mark

lichen Voraussicht nach um ein Unglück von entsetzlicher
Ausdehnung handle Nicht weniger als hundert und sieben
Bergleute hatten sich zu der Zeit da die Detonationen
erfolgt waren in der Grube befunden und von diesen
war noch nicht ein Einziger an das Tageslicht gekommen
Jedenfalls konnte es keinem Zweifel unterliegen daß die
Entzündungen schlagender Weiter welche dort unten statt
gefunden weitgreifende Verheerungen angerichtet haben
mußten War doch durch den ungeheure Druck der
Gase die sich gewaltsam einen Ausweg suchten der zum
Ein und Ausfahreu der Belegschaft benutzte erst vor
Kurzem erbaute und mit einer vorzüglichen Fahrkunst
versehene Förderschacht zum größten Theil zerstört wor
den und hatte doch sogar das über ihm errichtete Ge
bäude empfindlichen Schaden gelitten Es war mir ziem
licher Sicherheit anzunehmen daß diejenigen Bergleute
welche nicht bei den Explosionen sogleich erstickt oder ver
brannt waren durch den Einsturz einzelner Stollen ver
schüttet und von jeder Verbindung mit der Oberwelt ab
geschnitten waren Zu ihnen durchzuringen und sie aus
ihrem schrecklichen unterirdischen Grabe zu befreien muß e
das einzige Streben der von der Katastrophe verschont
Gebliebenen sein Denjenigen Weg aber welcher unter
allen Umständen der beste gewesen wäre weil er auf die
einfachste und kürzeste Weise mit allen Strecken des weit
ausgedehnten Abbau s verbunden war hatte das elemen
tare Ereigniß selbst verlegt und so konnten die Retter zu
ihrer Einfahrt zunächst nur einen alten seit geraumer
Zeit außer Gebrauch gesetzten Schacht benutzen dcssen
primitive Fö Verschalen den muthigen Helfern selbst nicht
einmal eine glückliche Einfahrt zu sichern vermochten

Um das Steigerhaus welches über der Oeffnung dieses
Schachtes lag drängte sich eine von Minute zu Minute
anwachsende schreiende klagende jammernde Menge zu
meist aus Weibern Kindern und alten bergfertigen Män
nern bestehend Die Bergleute welche im Arbeitsanzuge
mit Grubenlampen und vollständigem Gezäh von allen
Seiten herzueilten hatten Mühe sich durch das traurige
Gedränge zu winden und die höheren Bergbeamten welche
sogleich zur Stelle waren vermochten sich k um des An
sturms der fragenden bittenden und wehklagenden Frauen
I zu erwehren

so lange zu entrichten bis der auf das 71 Lebensjahr berech
nete Anspruch auf Altersrente die Höhe von 10VV Mk erreicht
Nach Erreichung dieses Betrages sind nur die gesetzlichen Bei
träge gestattet Für die Berechnung der Altersrenten aus
freiwilligen Beiträgen dient derselbe Rententarik welcher für
die gesetzlichen Beiträge angewandt wird Die erfolgte Ein
zahlung von freiwilligen Beiträgen ist von den Empfangsbe
rechtigten unter Angabe des Datums und der tarifmäßigem
Altersrente in das Rentenbuch des Versicherten einzutragen
und zu beglaubigen

Der preußische Entwurf ni einer reichsgefetzlichen
Regelung des Apothekenverkehrs ist nach der M
Ztg soweit gediehen daß er einschließlich der Apothekerord
nung in kurzer Zeit an die Reichsbehörden gelangen kann
Dem gewöhnlichen Geschäftsgange nach wird der Entwurf dann
den einzelnen Bundesregierungen zur Aeußerung ihrer Wm fche
und Ansichten zugestellt Sollte die Angelegenheit auf diesem
Wege wider alles Erwarten scheitern so ist derselben Quelle
zufolge die preußische Regierung entschlossen für ihr Gebiet
m dieser Frage allein vorzugehen

Das bonapartistische Centralcomitö beschloß den
Parteigenossen den Rath zu ertheilen bei der Wahl eines
Deputirten in Paris für Boulanger zu stimmen da dieie
Candidatur der energischste Protest gegen die verabfcheu
ungswürdige Verwaltung und die verderbliche Politik der
Regierung sei

Infolge des Fallissements der Madame Pelouze der
Schwester Wilfon s ist das Schloß Chenonceaux dem
Kredit Foncier für 200 000 Frcs zugesprochen worden

Paris 6 Januar Der republikanische Kongreß behufs
Nominirung eines Kandidaten gegenüber Boulanger ist heute
zusammengetreten Von den 370 abgegebenen Stimmen er
hielt der Destillateur Jnaues Präsident des Generalrathes
der Seine 234 Hovelague 69 Vacguerie 58 Stimmen die
übrigen 9 St zersplitterten sich Jaques ist somit zum allei
nigen republikanischen Kandidaten gegenüber Boulanger aufge
stellt

Telegraphische Nachrichten
Coblenz 6 Januar Nach einer Mittheilung des hiesigen

Eisenbahn Betriebsamtes ist der Gesammtverkehr zwischen Bonn
und Oberkassel wegen Eisganges seit gestern Nachmittag un
terbrochen

München 5 Januar Die Kaiserin von Oesterreich und
die Erzherzogin Valerie sind heute früh 7 Uhr mittelst Extra
zugs nach Wien zurückgereist

Graz 5 Januar Dr Carl Rechbauer ehemaliger Präsi
dent des Abgeordnetenhauses ist gestern Avend gestorben

Rom 5 Januar Durch Dekret des Königs wurde die
Parlamentssession 1887M geschlossen

Zanzibar 6 Janrwr S M Kreuzer Schwalbe hat auk
Land aufgefahren 36 Stunden festgesessen kam aber nach Her
ausschaffung größerer Gewichtsmengen sofort wieder frei

Belgrad 6 Jan Der bisherige Minister des Auswärti
gen Mijatovic ist zum Präsidenten der Akademie der Wissen
schaften ernannt worden

New Bork 5 Jan Telegramm des Reuter schen Bu
reaus Einer Depsiche aus Panama vom 4 Januar zufolge
herrsche daselbst große Beunruhigung bezüglich
d er Ang e le g enhe it des Panamakanals Die Arbei
ter würden von Tag zu Tag vermindert und werde die
gänzliche Einstellung derselben befürchtet wodurch
Tausende beschäftigungslos würden Die Regierung von Ko
lumbien beiurrbtet Unruhen und richtete an die Konsuln der
auswärtigen Mächte ein Rundschreiben in welchem sie alle
Verantwortlichkeit ablehnt falls es nothwendig werden sollte
sehr energische Maßregeln zu ergreifen um die Ruhe jeden
falls aufrecht zu erhalten

Berlin 5 Januar S M Aviso Pfeil KommandantKor Kup Herbing ist am 4 Januar cr in Zansibar einge
troffen

Bremen 6 Januar Der Dampfer des norddeutschen Llvyd
Mam ist im Patapsco Kanal Marylaud mit d m englischen

I Es wird Alles gethan werden was Menschenkräfte
vermögen Das war die einzige Antwort und der
einzige Trost welchen sie den Weinenden spenden konnten
Sie wurden nicht müde zur Fassung und zur Geduld zu
ermähnen denn noch war ja die Möglichkeit nicht aus
geschlossen daß sich die Wirkung der Entzündungen nach
außen hin schwerer fühlbar gemacht hatte als in der
Grube selbst

Auch Else und ihre beiden männlichen Begleiter hatten
sich in die Nähe des Steigerhauses begeben Den beiden
L tzteren war es in dieser unheimlichen Umgebung offen
bor keineswegs behaglich aber Else so blaß und ange
griff n sie aussah war auch jetzt nicht zur Heimfahrt zu
bewegen Von der Menge welche sie umdrängte achtete
Niemand auf die elegant gekleideten Fremden Hier war
jedes Einzelne so sehr mit seinem eigenen Herzeleid und
mit seiner eigenen Herzensangst beladen daß selbst das
Außerordentlichste die Gedanken nicht hätte von dem ein
zigen Gegenstande ablenken können der alles Denken und
Trachten für sich in Anspruch nahm

Einzeln und in kleinen Trupps kamen sie herzu die
wackeren unerschrockenen Männer welche trotz des Ge
dankens an We b und Kind fest entschlossen waren ihr
eigenes Leben einzusetzen für die Rettung der unglück
lichen lebendig begrabenen Brüder Wußte doch Jeder
von ihnen ganz genau daß die dort unten unbedenklich
daffelbe gethan haben würden wenn die Loose des Schick
sals anders gefallen wären Auf den hageren Gesichtern
l denen fast durchweg die harte aufreibende Arbeit und das
kärgliche Leben längst ihren traurigen Stempel aufgeprägt
hatten lag düsterer schweigender Ernst aber zugleich auch
jene männliche imponiren e Ruhe welche den ergrauten
Krieger auszeichnet im heißen Gewühl der Schlacht und
den erprobten Seemann im Tosen des wilden Sturmes

Mit einem Gemisch von Mitleid Bewunderung und
Scham blickte Else auf das herzzerreißende Bild das sich

i da vor ihren Augen entrollte Die Worte mit denen
Doktor Lindhorst von der Bevölkerung dieser Bergwerks
bezirke gesprochen und die sich ihr tief ins Herz geschric
den hatten kamen ihr wieder in den Sinn

Fortsetzung gt



Dampfer Montana iu Kollision gewesen Der Hintere Theil
des Montana ist gesunken der Main ist anscheinend un
beschädigt

Duisburg 6 Jan Die englische Post vom 6 J muar über
Vlisstaen ab London 7 Uhr 45 Min Vorm ist ausgeblieben
Grunv Nebel auf See

Tages Neuigkeiten
Der Kaiser kehrte am Sonnabend nach Beendigung

vcr Hosjagd im Grunewald mit dem Großherzoge von
Sachsen gemeinsam zu Wagen ins Königliche Schloß zu
rück wohin die übrigen geladenen Gäste ebenfalls zu
Wagen vom Grunewald aus gleich darauf nachfolgten
Gleich nach der Rückkehr nahm der Kaiser einen längeren
Vortrag des Ober Ceremonienmeisters Grafen zu Eulen
burg und den des Hausmarschalls Herrn v Liebenau
entgegen Um 6 Uhr fand bei den Majestät n ein Diner
von etwa 22 Gedecken statt Den Abend über verblieb
Se Majestät in seinem Arbeitszimmer um Regierungs
Angelegenheiten zu erledigen Auch am Sonntag Morgen
arbeitete Allerhöchstderselbe zunächst mehrere Stunden
allein und begab sich darauf um 10 Uhr zur Beiwohn
ung des Gottesdienstes nach der Dreifaltigkeitskirche Nach
der Rückkehr von dvrt ließ der Kaiser sich die laufenden
Vorträge halten und empfing gegen 1 Uhr Nachmittags
den Legationsrath a D Grafen v Redern welcher die
Orden seines verstorbenen Vaters des Ober Gewandkäm
merers Grafen Heinrich von Redern in die Hände des
Kaisers zurücklegte Später stattete der Großherzog von
Sachsen dem Kaiser einen kurzen Besuch ab Nachmittags
5 Uhr reiste der Kaiser einer Einladung des Kammer
herrn Grafen Philipp Eulenburg zur Theilnahme an
Jagden entsprechend mittels Sonderziiges vom Stettiner
Bahnhofe aus nach Liebenrode In der Begleitung des
Kaisers befinden sich der Hosmarschall Baron v Lyncker
die beiden Flügeladjutanten vom Dienst Oberstlieutenant
v Bissing und Major v Kessel und der Staatssekretär
des Aeußern Staatsminister Graf Herbert Bismarck
Heute Montag und auch am Vormittage des Dienstags
wird Se Majestät an den Jagden Theil nehmen und am
Dienstag nach Berlin zurückkehren

Die Kaiserin sowie die Kaiserin Augusta der
Großherzog und die Großherzogin von Baden und der
Großherzog von Sachsen wohnten am Sonntag Vormittag
dem Gottesdienste in der Kapelle des Augusta Hospitals
bei Die Prinzessinnen Luise und Feodore hatten sich
zum Gottesdienste nach der Matthäi Kirche begeben

Die Post schreibt Se Majestät der Kaiser hat gestern
die am Schloß Friedrichskron und den Communs im Gange
befindlichen baulichen Veränderungen in Augenschein genom
men Im nördlichen Flügel des Schlosses werden Ihre Ma
jestäten dieselben Gemächer bewohnen w e früher Kronprinz
Wilhelm nur daß diejenigen Gemächer nicht in den Bereich
der Benutzung gezogen werden an welche Erinnerungen der
Pietät sich knüpfen wie das Geburts uod Sterbezimmer des
hochseligen Kaisers Friedrich Mehrere d r Gemächer erfordern
eine neue Möblirung da ein großer Theil der in denselben
befindlichen Möbel Teppiche und Bilder Privateigentum der
Kaiserin Friedrich ist und zumeist nach Schloß Friedrichshof
am Taunus übergeführt werden wird So sind z B auch
aus dem früheren Salon der Kaiserin Friedrich jene Pracht
vollen Gobelins herausgenommen welche sie einst von Kaiser
Napoleon III und der Kaiserin Eugenie zum Hoch eitsgescheuk
erhalten hatte Das eine Gebäude der Communs wird wie
es schon zu Lebzeiten Kaiser Friedrich s beabsichtigt war zu
CavalietWohnungen bestimmt in dem anderen wird ein Wacht
kommando untergebracht und die Speiseanstalt der Offiziere
des Lrhr Jnsanteriebataillons eingerichtet werden Die Ba
rocken für das Lehr Jnfanterie Bataillon werden aus einem
Felve in der Nähe vom Dorf Eiche aus einem Terrain erbaut
wo sich gutes Trinkwasser befindet Die Baracken die in der
Nähe von Bornstedt standen sind abgebrochen und nach Metz
übergeführt worden Der weite halbrunde Platz an der
Gartenseite wird durch zwei kolossale Fantaineu verschönert
werben Auch in Berlin werden im nächsten Sommer inner
halb des Schlosses größere bauliche Veränderungen vorgenom
men werden so namentlich am Weißen Saal der einer voll
ständigen Restaurirung unterzogen werde wird

Der Fürst von Schwarzburg Rudolstadt
hat das Protektorat über das Kaiser Wilhelm Denkmal
der Kriegervereine auf dem Kyffhäuser übernommen

Graf Herbert Bismarck hat ein Diner gegeben
zu welchem erschienen waren der russische und der franzö
sische Botschafter Gras Schuwalow und Herr Herbette
mehrere Missionschefs der österreichische und der italienische
Militärattaches sowie einige andere Mitglieder des diplo
matischen Corps

Italienischen Blättern zufolge will die Kaiserin
Friedrich auf die Millionen Eri schaft der Herzogin von
Galliera zu Gunsten der erheblichen Anzahl von Ver
wandren welche das Testament anfechten verzichten

Man nimmt an daß wenn Hauptmann Wißmann
seine R se n ach Zanzibar antreten wird ihn auf derselben
der Stabsarzt Tr Schmelzkopf vom 65 Infanterie
Regiment begleiten wird

Die Nachricht von einem angeblichen Vertrage wel
chen die englische ostafrikanische Gesellschaft mit
den Sklavenjägern abgeschlossen haben sollte wird den
Hamb Nachr zufolge in deutschen unterrichteten Kreisen

für erfunden angesehen
Giftmorde Der 40jähr ge verwittwete Schutzmann

Kretichmer in der Chorinerstraße 37 n Berlin wohnhaft
hat wie uns ein Berichterstatter weidet in der Nacht zum
Sonnabend sich und seine beiden Kinder einen fümjädrigen
Knaben Herma n und ein dreizehnjähriges Mädchen Marie
durch Giit gelödtet Kretschmer litt schon seit I ihren an der
Schwindsucht In letzter Zeit sühlte er sich kränker als je
Am F eitag meldete er sich krank und blieb dem Dienste fern
Am Rachmittag schickte er seine Auswartefrau die ihm d n
Haushall besorgte plötzlich und ohne Gründe anzugeben aus
dem Dienste Der Frau fiel das auf besonders da Kretschmer
als sie ihn fragte was ihm fehle sie auf sehr gro e Wette
an uhr und ausrief Lassen Sie einen Unglücklichen in Ruhe
mit mir ist es balv aus Abends um i0 Uhr vernahm man
in der Wohnung des K ein eigenthümliches Röcheln Man

allarmirte die Hausbewohner und da auf mehrmaliges Schellen
und Klopfen nicht geöffnet wurde so sprengte man die Thür
Den Eintretenden bot sich ein furchtbarer Anblick In einem
Bette lag der Vater mit seinen Kindern Er sowie der Knabe
waren bereits todt das Mädchen dagegen lebte noch und ver
langte nach Wasser das sie jedoch nicht zu trinken vermochte
Ruf ihren Wunsch hin legte man die am ganzen Körper Er
starrte auf ein Bett nieder und kaum hatte man dies gethan
als sie auch schon im Beisein des eben eintretenden Arztes die
Augen für immer schloß Alle Wiederbelebungs Berkuche
waren ohne Erfolg Auf dem Tische stand eine kleine Flasche
mit Arsenik neben dieser eine Flasche welche Wein enthalten
hatte und wahrscheinlich hatte derselbe dem Unglücklichen ge
dient um sich Muth anzutrinken Außerdem fand man aus
dem Tische drei Briefe Der eine war an die in Berlin lebende
Schwester des Selbstmörders und oie anderen an den Borge
setzten desselben gerichtet I den letzteren bat er wegen seiner
grauenvollen That um Verzeihung Er habe diesen Schritt
gethan weil er nicht länger leben könne Die Kinder habe er
getödtet da es ihm schrecklich sei dieselben als Waisen aus der
Welt zurückzulassen Die Leichen der Unglücklichen wurden
nach der Morgue überführt

Die Angelegenheit des französischen Sprach
lehrers in Berlin dessen am 13 Dezember erfolgte Ver
haftung wir meldeten ist der Nordd Allg Ztg zufolge
gerichtlich zu seinen Gunsten aufgeklärt worden Delpsche
vermochte nachzuweisen daß er in guten finanziellen Ver
hältnissen lebt daß er von seiner wohlhabenden Mutter
regelmäßige Zuschüsse empfängt und daß somit kein Grund
vorliegt ihn bei dem angeblich begangenen Havsdiebstahl
für den Mitschuldigen der Bonne zu halten Er ist be
reits aus der Haft entlassen

Vergleiche zwischen Mauser und Lebelgewehr
Der russische Oberstlieutenant Wolotzkoi hat auf die Grundlage
von Schicßtabellen und eingehenden Berechnungen einen Vergleich
zwischen dem Mauser und Lebelgewehr angestellt und ist d bei
zu dem Urtheile gekommen daß im Gefecht der mit dem Mau
sergewehre bewaffnete Seite eine bemerkenswerth kleinere Zahl
der Ge allenen haben und die Veilunverschiedenheit besonders
groß auf Entfernungen zwischen 600 bis 1 10 Meter sein wird
und daß bei einer Distanz von 1350 Metern der mit dem Mau
sergewehr Bewaffnete zumal wenn er durch leine Artillerie
energisch unterstützt wird alle Vortheile aus seiner Seite hat
Da eine Ani ähe ung auf 1350 Meter an den Gegner rn den
meisten Gefechten mit dem ersten Anmarsch erreicht werden
kann so wäre nach dieser Berechnung allerdings das Mauser
gewehr dem Lebelgewehr bedeutend überlege

In Karlsruhe spricht man seit einiger Zeit von der
bevorstehenden Verlobung der Prinzessin Marie
von Baden Tochter des Prinzen Wilhelm mit dem
Erbprinzen von Anhalt Die Prinzessin ist eine
Nichte des Großherzogs

Dr Carl Rech bau er ehemaliger Präsident des
Abgeordnetenhauses ist Freitag Abend in Graz gestorben
Im Jahre 1848 vertrat er die Grazer Universität 1861
die Stadt Graz im steirischen Landtag Seit 1861 war
er zum Mitgliede des Reichsraths erwählt worden und
hatte in diesem seit 1873 die Würde eines Präsidenten
bekleidet bis in der Aera Taaffs die veränderte Konstella
tion auch darin zum Ausdruck kam daß Rechbauer durch
den Polen Snwlka ersetzt wurde Seitdem lebte Oi
Rechbauer zurückgezogen von der Politik in seiner Vater
stadt Graz Die deutsche Partei verliert in ihm einen
treuen Anhänger der in seinen Ueberzeugungen welche
ihn mit Kaiserfeld einst an die Spitze der deutschen Au
tonomistenpartei geführt hatten stets fest geblieben ist
Dr Rechbauer hat ein Al r von 73 Jahren erreicht

Von dem Gelde 5000 Mark mit welchem der
Hausdiener Fetta in Berlin seinem Herrn durchbrennen
wollte wobei er aber bekanntlich gefaßt wurde hat nun
ein Kriminalbeamter 4000 Mark in einem Rocks des Fetta
eingenäht gefunden

Große Kälte In Süd Rußland ist w e wir schon
erwähnten bereits seit Ende vorigen Jahres hett gs Kälte ein
getreten welcher zahlreich Msnschenleben mm Ov er gefallen
sind In dem Ei enbahnmge welcher bei Sabruntschi im
Kaukasus einschneite erfroren 14 Personen wäb end 20 andere
lebensgefährlich darniederliegen Ähnliche Meldungen kom
men aus Baku Pott und anderen OUen In Jekateiinburg
erreichte die Kälte plötzlich 35 Grad und es kamen mehr als
l75 Menschen in dem Jekaterinburger Kreise um Das Schwarze
das Aiowsch und da Ka vische Meer sind wieder zugefroren

Der Dampfer Dir der russischen Dampfschiffahrtsgesell
schaft scheiterte wie bei dieser G l genheit noch eiwahnt wer
den mag auf dem Schwarzen Meere wobei acht Menschen
den Tod fanden

Wie die Elb Ztg, berichtet sind auf dem dorti
gen Landrathsamt bereits vorgestern 145000 Mk Vor
schüsse auf die staatlichen Unterstützungen au Ueber
schwemmte ausgezahlt worden

Ueber das Erdbeben welches in der Nacht vom 25
zum 26 Dezember kurz nach 12 Uhr das sächsische Voigt
land heimgewcht hat wttd weiter berichtet Tie Erschütter
ung dauerte 10 bis 12 Sekunden und war von einem donner
ähnlichen Rollen begleitet Die Empfindung welche sich der
jenigen bemächtigte die nicht von tiefem Schlaf besangen
waren soll die nachbaltigen Schreckens gewesen sein Frauen
wurden von heftigem Zitiern befallen K nder schri en man
glanbte erst auf das Dach des Hauses sei ein wuchtiger Schlag
gefallen oder man habe einen schweren Schlag gegen das Haus
tkor geführt Das andauernde Rollen im Fußboden zeigte
jedoch an daß ein Erdbeben stattgesunden habe Man m chte
w e die Dr Ztg meldet die Wahrnehmung gleichzeitig in
Plauen Auerbach Leugenseld Jocketa Röttis u s w Wie
auch aus Messina vom 26 Dezember 1888 gemeldet wird hat
dort Nachts ein heftiges Erdbeben stattgefunden in Jago
N gro wurde gleichfalls ein heutiger Erdstoß wahrgenommen
in Castro Reale verspürte man vier Erdstöße davon zwei
starke Es ist jedenfalls eine interessante Wahrnehmung daß
ein Erdbeben in Messina und anderen italienischen Orten zu
gleich im sächst chen Voigtlande zu verspüren ist

In der Nähe Harburgs ist ein Bahnangestell
ter ermordet und beraubt worden Der Mörder bat
den entseelten Körper seines Opiers auf die Eisenbahn
schienen geschleppt um die Meinung zu erwecken daß der
Ermordete durch Selbstmord geendet

Die Lehrerv ereine im Deutschen Reiche haben
im verfl ssenen Jahre einen lebhaften Aus chwung genommen
Der Deutsche Lehrerverein tritt mit einer Mi gliederzohl von
3 ,025 in das neue Jahr hinüber und wesentliche Vergrößer
ungen stehen unmittelbar bevor Gegen das Vorjahr hat eine

Vermehrung um 3000 Mitglieder stattgefunden und feit 1884
hat sich die Zahl der Verbände und Mitglieder fast verdoppelt
Den Stamm des Vereins bildet der Landes Verein preußischer
Volksschullehrer der sich in 14 Provinzialvereine mit 346
Verbänden gliedert und 27,000 Mitglieder zählt Den größten
Aufschwung zeigte im letzten Jahre der schlesische Provinzial
verein der sich allein um 700 Mitglieder vergrößerte Am
wenigsten ist das Vereinsleben im Osten in Posen und West
preußen und im Westen in Rheinland und Westfalen ent
wickelt Der wenpreußische Provinzialverband zeigt sogar
einen bedeutenden Rückgang vielleicht eine Folge der Verstaat
lichung des Schulwesens in dieser Provinz Aeußerlich mit
dem Deutschen Lehrerverein nicht verbunden sind die gro
ßen Vereine der süddeutschen Staaten nd der Lehrerverein
des Königreichs Sachsen Letzterer hat 5500 Mitglieder Zur
größten Blüthe ist der bayerisch Lehrerverein mit 13,000 Mit
gliedern gekommen Wenig entwickelt ist das Lehrervereinslebcn
n Württemberg und den Reichslanden Die Hauparbeit der
Lehrervereine ist aus die Diskussion pädagogischer Tagesfragen
gerichtet In den meisten Vereinen werden die einzelnen Ge
biete der Pädagogik in besonderen Ausschüssen bearbeitet

Hinrichtung In Breslau ist am Sonnabend
der frühere Hilfsaufseher Richter der im Mai vorigen
Jahres eine Almosen Empfängerin ermordet und beraubt
hatte durch den Scharfrichter Krauts aus Berlin hinge
richtet worden

Der 100jährige Geburtstag des berühmten
Kirchenhistorikers Neander wird am 18 Januar d I
von der Berliner theologischen Fakultät durch einen Fest
akt begangen werden bei welchem Professor O Harnack
die Festrede halten wird

Ein allgemeiner deutscher Maurerkongreß
soll in diesem Frühjahr abgehalten werden auf welchem
die bereits seit 3 Jahren unter den Arbeitern dieses Ge
werbes vorherrschend gewesenen Streitigkeiten definitiv bei
gelegt werden sollen

Von einem Zwischenfall im Theater wird auch
aus Brünn berichtet Im dortigen Stodtiheater fing auf der
Bühne ein Pap,erlampenschirm Feuer Die brennenden Stücke
fielen auf den Teppich herab Aus dem Publikum erichollen
Rufe worauf die beiden auf der Szene befindlichen Schauspieler
sofort hineilten und die Brandstücke zertraten Nach sortge
setzten Rufen aus Logen und Parterre wurden auch die Lam
pen entfernt

Große Geistesgegenwart bewies nach der K
Volksz ein höhe er Steuerbeamter der eine große Brenne
rei in Wattenscheid besichtigte Außer ihm befanden sich noch
vier Personen in dem Lagerraume als ein Arbeiter mit dem
Licht einem 4000 Liter 100 pr zentigen Sprits enthaltenden Faß
zu nahe kam In demselbrn Augenblick schlugen auch schon
die Flammen aus dem Spundloch heraus Rasch wie der
Blitz legte der Beamte die flache Hand auf das Spundloch
dämpfte da Feuer dadurch und rettete Aller Leben ine
S künde später würde wahrscheinlich eine todtbringende Explo
sion erfolgt sein

Aus London wird uns gemeldet daß Gower und
Do bell die beiden kaum dem Kindesalter entwachsenen Jüng
linge welche den Aufseher der Fabrik in der sie arbeitet
ermoidet hatten mittels des Stranges hingerichtet worden
sind Eine Bittschrift die mehr als 2000 Personen unterzeich
net hatten war dem Home Secretaru zu Gunsten der Ge
fangenen übereicht worden derselbe erklärte jedoch daß keiner
lei mildernde Umstände für die Verbrecher vorlügen

Um 10Pfennige zu gewinnen wagte am Freitag
Nachmittag der neunjäbrige Schüler TH K in Berlin sein
Leben Dem gleichalterigen Spielgenossen H B war er
zählt worden daß wenn man mit dem Körper liegend auf dem
Eis sich fortbewege eine sehr dünne Eisschicht im Stande sei
einen Menschen zu tragen B wollte die Gewißheit habe
daß man ihm die Wahrheit erzählt doch wollte er nicht per
sönlich sein Leben riskiren Zehn Pfennige bot er nun Dem
jenigen seiner Spielkameraden welcher ihm das Kunststück vor l
mache K erbot sich den Preis zu erringen Am Hasen an
der Schöneberger Straße wurde das Kunststück probirt K
rutschte mehrere Meter aus der noch sehr dünnen Eisschicht hin
als sie lötzlich zu bersten beaann und der Knabe vor den
Augen seiner erschreck en Kameraden in dem kalten Wasser ver
schwand Auf das Hilse chreie der am Ufer Stehenden sprang
der Knecht Thomas Neichard herbei schwamm dos Eis vor
sich zertrümmernd zu dem Ertrinkenden hin und zog ihn zur
Freude des Publikums noch lebend aus dem kühlen Element
Eine Dame verm staltete nun für den braven Mann eine Hut
sammlung die dem Wackeren nahezu zwanzig Mark einbrachte

Aus dem Geschäftsverkehr

Das Komitee der Schlesischen Gold und Silber Lotterie
deren Ziehung am 17 und 18 dieses Monats stattfindet hat
mit Anschaffung der Gewinne die bekannten Hof Juwe
liere Gebruner Friedländer in Berlin betraut auS
genomm n sind nur die beiden ersten Hauptgewinne 50000
und 2 0i 0 Mark zwei Gold äulen welche m Obeliskenform
von der Noiddeuticherr Aifinerie in Hamburg geliefert sind
Laut Mü z chein der Hamburger Münzstätte enthalten die
Hauptgewinne 9991 ff Gold jedoch auch für die sämmtlicher
a deren Gew nm haben die genannten Lieferanten 90 Prozent
des Werthe girnniirt Es ist woyt zu wünschen daß solches
Vorgehen wirkliche Werthgewinne zu schaffen Nachahmung
fi d t

Tageskalender
Königliche NniverfitiitS Bibliothel Montag Dienstag Donnerstag und Frei

tag geöffnet von is i Uhr Nitiwoch und sonnadens geöffnet van
9 bis 12 Uhr Nackm ttag v n 2 ns 2 llhr Bücher werden ül de
beiden ietzten D enstst nd n täg ich abgenommen resp ausgege en

Königl Klinik für Sahn und Mundkrankc in der alten Residenz täglich
8 Mir unentgeltliche Behandlung

Lehrer Vrreti Halle Ab v im Hotel Garnt zur Tulpe
Hallescher Radsahrer Klub Fahr Uebung in Freyberg s Garten

rrnlis schcr Zreiwgravycn Berein Uebung uns Sigang Abends 3z im
Kaffee Eberhard Spiegelgasse 13

Tau ui lang Ab 8 10 Uebungsstunde im Stadtschiitzenhaus
Gesang Verein Krrundschaftstm Abens 3 11 im Paradies
Hallischer jttthcr Mub Ab 8 Club und Uebungsabend im Paradies
Taravrrrin Ule Turnstunde in der städt Turnhalle
Turnverein uts VtnthS Dienstag und Freitag Abends von 8 1L

Uhr NebungMunde in der städtischen Turnhalle am Rokvlatz
Kesang Verein Helena s eimschter ChorZ in Kunzei Restaurant Wilhelm

slraße 4 i esang Uebungsstunde Abends 8 1 Uh

vinsf Dienstag 5 Uhr Ueb f Dam Volkssch
Anm sing Mitgl b Reubke Mummst 10

farbige Seidenstoffe von bis p
Met glatt u gemust ca 2500 versch Färb u Dessins
Vers roben u stückweise Porto und zollfrei das Fabrik
Depot G Henneberg K u K Hoflief Zürich
Muster umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto



Ml lKllnäigung von 51 Ikeil8ekli llvei 8cki eibllngkn

l er lZi öllwikei etien fspiei fsbl ili
Auf Grund der Beschlüsse unserer General Versammlung und unseres Aufsichtsrathes

Mit Rücksicht auf die in neuerer Zeit mehrfach vorgekommenen
Erkrankungen an Diphtheritis mit theilweise tödtlichem Ausgange wird
das Publikum auf die Bestimmung der Ministerin Anweisung vom

S b M,ich n 5geschickt werden dürfen wenn durch ärztliche Bescheinigung nachge 1880 im Gesammtbet age von Mk 544ci00

wichnwird dakdasSchulkinddurch ausreichende Absonderung vor MV RjmMMNNSl stM 1 JMt
der Gefahr der Ansteckung ge chu I die Inhaber auf unte Erreichung der Stücke mit Zin uittungsscheinen Nr

Talon die verschriebenen Capitalbeträge am t I88S bei einer der nachbenanrnenDie Polizei Verwaltung derVki, in
Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge Herren v k r K in
1 Am 26 v Mts aus dem Grundstücke kl Ulrichstraße Nr 33 Herren in vrliii

ein Traurina Herrn II W I t m H llv2 Am 28 v Mts aus dem Grundstücke Schmeerstraße Nr 12 rüll,vitver ttv r z ierL krik

kündigen

vom 30

9 und 10 und
Stellen

daß wir mit der Leipziger
sich aus der Nachstehenden
Theilschuldverschreib

ein Paar gelb grün und braungemusterte Hosen auf den Knöpfen tgegenzunehmen
die Firma Franz Hanzmann ein graues Arbeitsjaquet mit schwarzem dieser Bekanntmachung verbinden wir noch die Benachrichugung
Futter ein silbernes Armband ein Dutzend weiße Taschentücher gez L, Bank eme neue 4 g Anleihe contrahirten und daß die gedachte Bank wie
eine goldene Damenuhrkette mit goldenem Medaillon auf letzterem erglebt bereit ist gegen die jetzt von uns gekündigten Stucke neue 4
Blumenverzierungen eine goldene Damennhrkette mit goldenem gerieftem imgen unter Gewährung euler Prämie umzutauschen
Kreuz ein schmales goldenes Armband mit Schnalle eine Bernstein den 22 Dezember 1888
broche mit kleinen Steinen eine Achatbroche eine braune wollene Strick

jacke sog Jagdweste eine rothe Korallenbroche in Gold gefaßt in der An Vorstand
Mitte eine Spange mit weißen Perlen eine doppelreihige Korallenkette 8 r tZ z
mit kleinem goldenem Medaillon eine schwarze Wollatlas Schürze Anschluß an die vorstehende Bekanntmachung offeriren wir den Inhabern der

3 Am 29 v Mts aus dem Grundstücke Steinweg Nr 27 en

SSW dschäum,p tzs und ln veiß s Taschen uch Märkerstraße Nr 2 4 TheiLschuldverschreibungett der genannten Gesellschaft
eine hölzerne Badewanne mit eisernen Reifen ein blau emaillirter er GeWahrung einer Prämie wenn die tt meloung dazu bei einer der nachgenannten Stellen IN der

eiserner Topf Zeit vom S bis IS Januar t88 bewirkt wird5 Am 27 v Mts von einem Neubau in der Schillerstraße ein Die neuen Theilschuldverschreibnngen werden durch Verpfändung derselben Hhpothekenforderungen
Breitbeil auf demselben ein Ochsenkopf sicher gestellt wie die,e Forderungen für die zur Ruckzahlung gelangenden 5 Theiljchuldverschreibungen

6 Am 28 v Mts von einem Geschirr in Oberglaucha ein Sackl en sie werden mit vom 1 Jannar 1889 ab laufenden 4 /g Zinsscheinen versehen sein und durch

wie oben

dem Grundstücke Schützengasse Nr 51
ein Betttuch und eine blaue Schürze mit

den

an

Haferspelzen

7 Am 2 ds Mts aus
ein leinenes Frauenhemd
Kanten

8 Am 1 ds Mts aus dem Grundstücke Weidenplan 1 ein
dunkelblauer Ueberzieher und eine schwarze Pelzmütze

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter oder
Verbleib der gestohlenen Sachen sind im Criminal Commissariat
Zubringen

Halle a S den 3 Januar 1889
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung betreffend die Zurückstellung der zum
einjährig freiwMige Dienst berechtigten Militärpflichtigen

Diejenigen in hiesiger Stadt sich aufhaltenden jungen Männer
welche im Jahre 1869 geboren und im Brsitze des Berechtigungs
scheines zum einjährigen freiwilligen Militärdienste sind werden hiev
durch aufgefordert letzteren behufs ihrer Zurückstellung beim Beginne
des neuen Jahres im Militär Büreau Polizei Gebäude Ammer Nr 7
abzugeben

Hall a S den 27 Dezember 1888
Der Civilvorsitzende der E fatz Commission

der Stadt Halle a S
gez Staude

Bekanntmachung
In der Kanzlei der hiesigen Kaiserlichen Ober Postdirektion sollen

vorüberg hend Hülssschreiber gegen ein Tagegeld von 2 Mark 50 Pf
beschäftigt werden

Rückzahlungen von nicht unter 6000 Mark jährlich welche aber erst im Jahre 1893 beginnen dürfen
zur Tilgung gelangen

Bei der Anmeldung zum Umtausch in 4 /gige Stücke sind die 5 /y Theilschuldverschreibnngen mit
den Zinsscheinen Nr 8 9 und 10 und Talon einzureichen

Die Theilschuldverschreibungen werden abgestempelt ohne Couponbogen zurückgegeben und dabei

auf die Mk 1VV Stücke Mark Zehn und auf die Mk svo Stücke Mark Fünf gezahlt
Durch diese Zahlung wird neben der Vergütung der Zinsendifferenz vom 1 Januar bis 30

Juni 1889 welche Vz Prozent beträgt noch eine Prämie von Vs Prozent gewährt
Die neuen 4 /o Theilschuldverschreibungeu werden den Anmeldern baldigst spätestens aber von

Mitte Februar 1889 nb zur Versügung gestellt werden
Zur Entgegennahme der Anmeldungen und zur Ausführung des Umtausches sind neben der

unterzeichneten Bank
die Bankhäuser

Re Iivr A invlkrtt k 0 u p in ltkilil in Hall 8bereit
den 22 Dezember 1888

Nr Fi R iK r II Dxuer
Halle a S, den 1 Januar 1889

Z DHierdurch machen wir Ihnen die ergebene Mittheilung daß nach
gegenseitigem Uebereinkommen unser W r am heutigen
Tage aus dem unter der Firma Zir seit dem
1 Juli 1875 gemeinschaftlich geführten Garn Posamenten und
Wollwaaren Geschäft a,istlitt

Die Firma Xaltsel erlischtBewerber mit guter Handschrift wollen sich im Dienstgebäude übernimmt sämmtliche Activa
der Ober Postdirektion große Steinstraße No 54 eine Treppe hoch P sioa sind nicht vorhanden c m
melden v Wir danken Ihnen für da Z uns wahrend der Zeit unseres BeHalle Saale 5 Iannar 1889 stehenS geschenkte Vertrauen und zeichnen

zum Seifekochen in höchstgrä
diger Qualität empfiehlt

Lrust elltWvk
All

Drogenhdlg z rotheu Kreuz

Der Kaiserliche Ober Postdireetor
Geheime Postrath

Braune

Hochachtungsvoll

krsmms Äc Iffoltsod

Grof e Auswahl
neue und gebrauchte Möbel
aller Art verkauft billig

Lindenstraße V

Städtische höhere Mädchenschule
k

Höflichst bezugnehmend auf obiges Circular der Firma

c theile ich Ihnen ergebenft mit daß ich die WaarenDie Anmeldungen vo Schülerinnen sur Ostcrn 1889 bitte außenstehenden Forderunzen der erloschenen Firma übernommen
habe und das Geschäft unter der Firma

in meinem Hause Leipzigerstrafte 48 dem bisherigen Geschäftslokal

der Firma Xalt in derselben Weise weiterführe
Ich bitte um Ihr ferneres geneigtes Wohlwollen und zeichne

Hochachtungsvoll

kiedarä Vialtsed

ich mir bis Ende Januar unter Vorlegung des Impf u Gebnrts
scheines an den Wochentagen von 12 bis 1 Uhr im Schnlhaufe zu

machen MVo n Mittwoch früh ab stehen feiue fette sowie

LMsliwme feine eugl
Rasse

zum Verkauf im Gasthof zum goldene Pflug in Halle
W r aus Halle und t r I, aus Rordhanfen

Rchmtnm SS
prompt und billig ausgeführt Er
satztheile Nadeln Oel c
H Hallgasse 8 an der
Marktkirche vordem 7 Jahre Mecha

niker in Firma Neidlinger hier

Mr den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich
Expedition des Halle schen Tageblattes

Julius Munckelt in Halle
Sroße Ulrichstraße IS geöffnet von

e Buchdruckeret sR Niet
r Morgens bt Uhr

Das bekannte Loltene u Bank
haus Carl Heintze Berlin W Un
ter den Linden 3 hat heute der Ge
sammt Auflage unseres Blattes einen
Prospekt der Schlesischen Gold n
Silber Lotterie beigefügt auf wel
chen wir unsere geehrten Leser hier
durch ganz besonders hinweifen

tn Halle

Hierzu 1 Beilage
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